
3. Die Heimbet reuunq und die qesellschaf t liche Entmicklunq

Ehe ich nun dazu übergehe, ein itiahr abgeuiogenes Zukunfts-
bild der Heimbet reuung zu entuierfen, rnSchta ich mich
erst mit den ainzelnen sazialen Entuiicklungen befassen,
die ich genannt habe. Ich mOchte damit untersuchen,

iniuieuieit dièse Entwicklungen sich bei der Heimerziehung

Jugendlicher bereits bemerkbar machen, und zu einer Aua-

aage daruber kommen, uielche Anregungen fur dia Zukunft
bei einer anhaltenden Entmicklung in dieser Richtung ge-
geben uierden kSnnen.

1. Von einer bevorstehenden Infortnationsqesellschaft ist
in der Heimbetreuung noch uienig zu bemerken. HBchstens,
dass das BedDrfnis, immer mehr von den Oaten dar £e-
treuten zu registrieren, stark zuganammen hat. Oies
gilt auch fur die Benutzung bestimmter Système und In-
strumente, mie zu Beispiel des Computers. Auch das
zunehmende Interesse an der Datenauswertung weist auf
die verstârkte Heranziehung von Oaten und Informationen.

Es ist zu ervarten, dass bei zunehmender Konf rontation
mit der Informationsgesellschaft das Bedûrfnis nach
Ufissen und Informationen innerhalb der Heimbetreuung
stark zunehmen u/ird. Oie Technologie, so zum Beispiel

dis Datenverarbeitung,u/ird auch da Cemeingut u/erden.
Ulenn auch die personliche Beziehung zwischen Betreusr
und Betreutem nicht durch moderne Instrumente wird er-

setzt uierden kSnnen, so ist es doch fast sicher, dass
die unterstOtzenden TStigkeiten sich einer Beherrschung
durch die Technologie nicht isrden entziehen kônnen.
Oas wird bedeuten, dass immer mehr Oaten des Betreuten,

semer Umgebung, der Behandlung und so fort erfasst
und verarbeitet uierden. fïloglichist das somohl auTder
Auf nahmeebene als auch régional und landesuieit. Oie
Uerarbeitung tuird zuieifellos nicht auf einem einfachen
Ordnungsniy/eau stehenbleiben. Daraus uierden sich
Analysai ergeben, die souiohl die Oiagnose als auch die
Behandlung verbessern kSnnen. In diesem Punkt uiird

die Nachfrage innerhalb der betreuenden Einrichtungen

in den kommenden Jahren steigen. Die DfFentlichkeit


